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Die Steuerungsansätze zur Beschleunigung des Ausbaus der deutschen Energienetzinfrastruktur sind
vielfältig, haben aber noch nicht ihre vollen Potentiale ausgeschöpft. Zur Bewältigung dieses
drängenden Problems stellt Martin Kment dem breiten Spektrum bislang unterbreiteter Empfehlungen
und Anregungen einen neuen Optimierungsvorschlag an die Seite: die Flexibilisierung der
Netzverknüpfungspunkte. Detailliert erläutert er hierzu die Bestimmungstypik der
Netzverknüpfungspunkte und bestimmt den Grad ihrer Verbindlichkeit für die Projektidentifikation. Auf
dieser Grundlage werden an den Gesetzgeber adressierte Vorschläge zur Flexibilisierung der
Netzverknüpfungspunkte und damit des Netzausbaus formuliert. Die Untersuchung führt auch zu
Abgrenzungsfragen zwischen und innerhalb der deutschen Staatsgewalten.

Martin Kment  ist Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches Recht und Europarecht, Umweltrecht und
Planungsrecht der Universität Augsburg und Geschäftsführender Direktor des Instituts für Umweltrecht.
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